
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1885

212 (8.9.1885)



Beilage z« Rr 212 der K arlsruher Zeitung
Dienstag , 8 . September 1885 .

HroßyerzogtHurn Maden .
Karlsruhe , den 7 . September .

* (Das „Verordnungsblatt des Groß h . Ober¬
schulrath S ") Nr . 9 enthält : Landesherrliche Entschließungen »
Bekanntmachungen des Oberschulraths betreffs die Lehrecinncn -

prüfung für daS Spätjahr 1885 , Aufnahme von Zöglingen in
daS Prinzessin - Wilhelm - Stift , Aufnahme von Zöglingen in
die Präparandenschule in TauderdischofSheim , Abgavgangsprüfung
am Lehrerseminar Ettlingen . Dienstprüfung am Lehrerseminar
Ettlingen für 1885, RezeptionvonBolksschul -Kandidaten , Gewerbe -

schul-Kandidaten für 1885 , Grvßh . Baugewerkeschule in Karlsruhe ,
Empfehlung von Lehrmitteln , ferner eine Bekanntmachung des

Großh . Verwaltungshofes über die Besetzung der Stelle eines

Vorstandes und Lehrers an der von Stulz 'schen Waisenan¬
stalt zu Lichtenthal betreffend ; Dienstnachrichlen und Diensterle -

digungen , sowie dis Anzeige von Todesfällen . — Im Monat
Oktober findet Termin sür die Erste sowie für die Höhere Leh¬
rerinnenprüfung statt . Nach 8 19 der Mimsterialverord -

nung vom 19. Dezember 1884 können beide Prüfungen diesmal
noch in dem nämlichen Termin abgelegt werden . Anmel¬
dungen mit den in der angegebenen Verordnung verlangten Zeug¬
nissen und Beilagen sowie der genauen Angabe , ob die Aspirantin
die Erste oder die Höhere oder beide Prüfungen abzulegcn ge¬
denke, sind bis längstens 15. September beim Grvßh . Oberschul -

rath einzurnchen . — Mit Rücksicht auf die bevorstehenden Auf¬
nahmen in das Prinzessin - Wilhelm - Stift und zur
Berichtigung einer irrthümlichen Mittheilung , welche in das dies¬

jährige Herbflprograwm der genannten Anstalt sich eingeschlichen
hat , macht der Oberschulrath bekannt , daß zur Aufnahme in den
Unter kurs des Prinzessin -Wilhelm -Stifts , gleichwohl ob die Aspi¬
rantinnen später der Höheren Lehrerinnenprüfung sich unterziehen
wollen oder nicht » mindestens die Absolvirung der zweitvbersten
Klaffe einer orgamsirten Höheren Mädchenschule oder der Nach¬
weis derjenigen Kenntnisse , welche in einer Präparandenschule er-

^ s -nntniü der reoelmäöioe »worben werden , und außerdem der Kenntniß der regelmäßigen
französischen Formenlehre erfordert wird . — Unter Hinweisung
auf die Bekanntmachung vom 20 . April 1875 bezüglich der Auf -

nahmserforderniffe macht der Oberschulrath bekannt , daß Anmel¬

dungen zur Ausnahme in die Präparandenschule zu
Tauberbischofsheim vor dem 5. September unter An¬

schluß eines ärztlichen Gesundheitszeugnisses , des Geburtsscheins
und von Zeugnissen der besuchten Schule mit Angabe von Noten
in allen Lehrgegenständen nebst einer E ' klärung der Eltern be¬

ziehungsweise Vormünder , daß sie die Kosten zu tragen bereit

sind , bei dem Vorstand der Anstalt portofrei einzureichen sind.
Die Aufnahwsprüfung findet am Montag , den 21 . September
und den folgenden Tagen statt . Die Angemeldeten » denen keine
abweisliche Verbescheidung zugeht , haben sich am Tage vor der

Prüfung in der Anstalt eiozufinden und bei dem Vorstand per¬
sönlich zu melden . — Die Prüfung der G e w er b cs ch u l -

Kandidaten für das Jahr 1885 wird aESamstag , den 24 .
Oktober , Morgens 8 Uhr ihre « Anfang nehmen . Diejenigen ,
welche der Prüfung sich unterziehen wollen , haben sich unter An¬
schluß der vorgeschriebenen Zeugnisse bis spätens 1 . Oktober bei

dem Oberschulrath za melden .
Das Wintersemester der Großherzoglichen Bauge -

werkeschule in Karlsruhe beginnt am Dienstag den 3. No -

November d . I . Als frühester Termin für die Aufnahme in

die 1 Klaffe wird das zmückgelegte 16 . Lebensjahr feftge-

halten . Für den Eintritt in die 1 . Klaffe wird mindestens ein

gutes Zeugniß einer von dem Schüler vollständig besuchten

Handel « nd Berkehr .
Handelsberichte . ,

Mailand , 5 . Sept . (Die Einnahmen des italieni¬
schen Mittclmeer - Eisenbahn - Netzes ) betragen nach Pro¬
visorischer Aufstellung während der dritten Dekade des Monats
August 3,774,894 Francs .

Auszug aus der amtlichen Patentliste über die in der
Zeit vom 26 . August bis 2 . Septbr . erfolgten badischen Patent¬
anmeldungen und - Ertheilungen , mitgetheilt vom Patenlbureau
des CivilingenieurS Karl Müller in Freiburg . L . An¬
meldungen . K - 4256 . Otto Anton Klotz und Hermann Elze

'

in Heidelberg , Neuerung an Berieselung « - Bierkühlapparaten . k

(Zusatz zur Patentanmeldung K . 3896 .) Sch . 3505 . Heinrichs
Schwölle in Freiburg und Wilhelm Ford Schwölle und Alexis
Mols in Antwerpen , Belgien ; Vertreter : Bertbold Welte in

Freiburg , elektropneumatisches Orchestrion . Nr . 3931 . Hermanns
Mohr in Mannheim , Konttolapparat zum automatischen Zählen '

und Registriren darüber pasfirender Eisenbahn - oder Rollbahn -!

Wagen . — 6 . E r t h e i l u n g . Nr . 33 .200 . O . A . Klotz und

H . Elze in Heidelberg , Neuerung an BerieselungS -Bierkühlappa -
"" " Januar 1885 ab .

"

Volksschule vorausgesetzt , wo nicht der Nachweis über die
Absolvirung der vierten oder fünften Klaffe einer Höheren
Bürgerschule geliefert werden kann . Während der dem Eintritt
vorausgehenden praktischen Lehrzeit muß der gleichzeitige Besuch
einer Gewerbeschule als sehr wünschenswerth bezeichnet werden .
DaS Nnterrichtsgeld beträgt 30 M . für den halbjährigen Kurs ;
außerdem hat jeder neu eintretende Schüler 5 M . Aufnahmstaxe
zu bezahlen . Programme und Formulare zur Anmeldung sind
von der Direktion der Großherzoglichen Baugewerkeschule zu be¬
ziehen . — An der von Stulz 'schen Waisenanstalt zu Lichten¬
thal bei Baden ist die Stelle des Vorstandes der Anstatt in Er¬
ledigung gekommen . Die Bewerber um diese Stelle wolle « sich
unter Anschluß ihrer Zeugnisse binnen 8 Tagen bei dem Großh .
Verwaitnngshof melden . — Eine Hauptlehrer - Stelle an
der Volksschule in Konstanz (die zwölfte ) , V . Klaffe . mit einem
festen Gehalt von jährlich 900 M . , Miethentschädigung , Schul¬
geld -Aversum im Betrage von 516 M . , und eine Houptlehre -
stelle an der Volksschule in Mannheim , K . Sch . B . Heidelberg ,
V. Klaffe , mit einem jährlichen Gehalte von 1900 M . bis zu
900 M . abwärts , freie Wohnung beziehungsweise Mietheot -
schädigung , Schulgeld Aversum im Betrage von 570 M . sind
erledigt . — Folgende Hauptlrhrerstellen an den nachgevanvten
Volksschulen sind mit Lehrern katholischen Bekenntnisses zu besetzen :
zu Bühl (die fünfte ) , K . Sch . B . Baden , IV . Klaffe mit einem
festen Gehalt von jährlich 840 M . , freier Wohnung , Schulgeld -
Aversum im Betrage von 283 M . ; zu Bruonadern , A . Walds -
Hut. K .Sch .B . Waldshut , l . Klaffe , freie Wohnung , Schulgeld -
Aoerfum im Betrage von 140 M . ; zu Ettenheim (die vierte ) ,
K .Sch . B . Lahr , IV . Klasse, mit einem festen Gehalt von jährlich
880 M . » freie Wohnung » Schulgeld -Aversum im Betrage von
310 M . ; zu Furtwangen (die vierte ) . A . Triberg . K . Sch . B .
Villiogen , lV . Klaffe mit einem festen Gehalt von 840 M .
Miethentschädigung . Schulgeld -Aversum im Betrage von 273 M . ;
zu Jmmendingen , A . Engen . K . Sch .B . Villingen , H . Klaffe ,
freie Wohnung , Schulgeld - Aversum im Betrage von 319 M . ;
zu Neibsheim , A . Brette « , K . Sch . B . Bruchsal , NI . Klaffe ,
Mielhentschädigung , Schulgeld - Aversum im Betrage von 266
Mark ; zu Niederbühl . A . Rastatt , K . Sch . B . Baden . NI . Klaffe ,
freie Wohnung , Schulgeld - Aversum im Betrage von 283 M . ;
zu Robern , B. und K . Sch . B . Mosbach , I . Klaffe , freie Woh¬
nung , Schulgeld - Aversum im Betrage von 194 M Mit
einem Lehrer evangelischen Bekenntnisses ist zu besetzen : die
dritte Hauptlehrerstelle an der Volksschule zu Sulzfeld , A . Ep -
pingen , K .Sch .B . Bruchsal , IN . Klaffe , Miethentschädigung von
180 M -, Schulgeld - Aversum im Betrage von 305 M . Bewerber
haben sich binnen vierzehn Tagen durch ihre Kreis -Schulvisttatoren
bei den jeweils oben bezeichneten Kreis Schulbehörden vorschrifts -
gewäß zu melden .

^2: Heidelberg , 6 . Sept . (Ausstellung des Gar¬
tenbau - Verein S.) Dem Programm gemäß fand heute
Vormittag Präzis 11 Uhr im Stadkgartea die Eröffnung der
Ausstellung des Heidelberger Gartenbau - Vereins statt . Der
Vorstand des Vereins , Herr Alt - Oberbürgermeister KrauSmann ,
hieß die Anwesenden herzlich willkommen und erklärte nach
kurzen auf die Ausstellung bezüglichen Worten dieselbe für eröff¬
net . Herr Stadtdirektor v. Scherer , Oberbürgermeister vr .
Wilckins . mehrere Stadträthe , Mitglieder des Gemeinnützigen
Vereins und des Gartenbau - Vereins sowie noch andere einge¬
ladene Gäste nebst den Ausstellern , sämmtlich Heidelberger , folgten
Herrn Krausmann bei dem Rundgang . wobei das Stadtorchester
kovzertirte . Für den Beschauer bieten sich hier , wenn auch nur
im Kleinen , herrliche , farbenreiche , abwechselnde Gruppen sowohl

in DekorationS - als Teppichpflanzeo , daS Hauptmoment bildet
aber jedenfalls die Bouqaetbinderei , welche im ErfrischoogS -
pavillon Platz gefunden hat . und überraschen hier die künstlichen
Füllhörner und farbenreichsten Blmnenkiffen selbst das verwöhn¬
teste Auge . Auch die Trauerdekorationen und Makartbovgnette
stellen eine schöne Kollektion und wird das Preisgericht , welches
Herren aus Stuttgart , Karlsruhe , Mannheim rc . übernommen
haben , manche schwere Wahl haben . Die Ausstellung wurde um
12 Uhr dem Publikum bei Konzert eröffnet . ES wäre manchem
Blumenfreund zu rathen , jetzt, wo die Bouquette rc. noch frisch
sind , hiervon Augenschein zu nehmen , er könnte auch manches
Bedürfniß billig decken Mit der Ausstellung ist eine Verloosuna
von 3000 Loosen 4 20 Pf . und 500 Gewinnen verbunden . Die
Ausstellung wird mit nächstem Sonntage geschloffen.

S Freiburg , 6 . Sevt . (Die Delegirten deS B a -
dischen Sängerbundes ) waren gestern und heute zuihrer Hauptversammlung hier anwesend . Am elfteres Tage fand
ihnen zu Ehren ein sehr zahlreich besuchtes Bankett in der Gam -
brinuShalle statt , wo es sehr munter zuging und Lieder und
Toaste in reicher Fülle wechselten. Heute früh tagte die Dele -
girtenversammlung unter dem Vorsitz des BundeSprSfideriten ,Herrn Sauerbeck aus Mannheim , im Saale des Kornhauses .
Nach Erstattung des Geschäfts - und Kassenberichts wurden die
BundeSsatzuvgm in ihrer revidirten Fassung einstimmig ange¬
nommen und weiter beschlossen , daß dieselben sogleich in Kraft
treten sollen. Sodann ging man zur Feststellung deS Programms
für daS nächstjährige Sängerfest nach den Vorschlägen deS Fest¬
ausschusses über . Darnach soll daS Fest an Pfingsten hier in
Freiburg abgehalten werden . Das Programm lautet : Samstag
12. Juni Abends Empfang der Sänger und Bankett . Sonntag
Tagreveille ; Vormittags Probesmgen ; Nachmittag - Wettstngeain der Sängerhalle , darauf Festzug nach dem Waldsee . Montag
früh Gesammtchor -Probe , musikalischer Frühschoppen ; Nachmit¬
tags Festkonzert in der Säagerhalle und PreiSoertheilung ; Abends
Barkett . Dienstag AuSflug nach Müllheim und Badenweiler .
Der Festbeitrag wurde für den Sänger aus 1 M . 50 Pf . fest¬
gesetzt. Zur Begleichung eines durch unvorhergesehene Ereignisse
etwa entstehenden Defizits wird der Bund einen angemessenen
Beitrag leisten . Der hiesige Festausschuß wird eine Vergröße¬
rung der Säogerhalle anstreden . Nach der Berathuna fand
Frühschoppen im „ Kopf " und darauf Festmahl im Hotel Föhren¬
bach statt .

K . 3896.

russischen Staatsfonds aus , für welche sich in Folge des vor¬
aussichtlich günstigen Resultates der Emission der Ryiisan -Priv -
ritäten spekulatives Interesse regte . Da auch die Emissionsbank
selbst für rvff . Werlhe interesstrt ist so wurde vielfach eine län¬
gere Dauer des HanffemouvemeotS Prognostizirt . Am Dienstag
herrschte eine noch ausgeprägtere Festigkeit und sogar Kcedit -
aktien» obgleich au der genannten Emission nicht im geringsten
betheiligt , partizivirten an der Steigerung der Disconto - Com -
mandit - Antheile . Außer den eigentlich spekulativen Werthen traten
auch deutsche Bahnen wieder mehr in den Vordergrund , und zwar
auf Grund von Gerüchten , rach welchen die Veröffentlichung von
neuen Verstaatlichuogsofferten zu erwarten sei- Diese Gerüchte
haben indeß bis heute keine Bestätigung gefunden . Die einheit¬
liche Haufsestimmung ging am Mittwoch bald wieder verloren ,

lindem österr . Bahnen , nach kurzer Besserung , abermals 4 I»
Baisse tendirten und im Allgemeinen eine apathische Haltung
Platz griff . Von Berlin , wo des Sedan - Tages halber die Börse
geschloffen war , kam keine Anregung und die übrigen Märkte be¬
kundete» lustlose Tendenz . Die große Mattigkeit der Aktien der
österr . Staatsbahn wurde auf ungünstige Exportchancen zurück¬
geführt . Gestern und heute machte sich eine schwache und un¬
entschiedene Haltung geltend . Weitere Rückgänge der österreichi¬
schen Bahnen übten einen verstimmenden Einfluß aus . GalizierratenVV °m

'
6 . Januar I8w °° . « . „ en . . . „ , , .

v . Frankfurt , 5 . Sept . (B örs e n w o ch evo m 29 . A u g .H ermatteten auf schlechte Einnahmen . Die heute gemeldete Rede
iS 4 . Sept .) Während der abgelaufenen Woche war nur ' Churchills in Sheffield , sowie etwas bessere Berliner und Wiener

" - --- - --- - - . .. „ nd der Aufschwung .^ Kurse verhinderten erneute stärkere, Abschwächungm .bis 4 . S ept .) Wayreno vcr . . . -Lin»-« »» » _ _
zeitweise lebhafteres Geschäft zu verzeichnen und der Aufschwung/ - Kurse verhinderten erneute stärkere Abschwächungm .
den die Kurse nahmen , bloß vorübergehender Natur . Am Man - ' Kreditaktien bewegten sich zwischen 235 °/« - 236 ' /, und 234V»

"" " r„ mner » emlich belang - ! StaatSbadn Aktien wurden 4 241V, uvd 238 "/« gehandelt . Ga¬
lizier gingen 4 197—197' /- - 196V, um . Lombarden waren 4

Sä Vom Bodcnsee , 4 . Sept . (Haferernte . — Hopfen -
erträgniß . — Post - Diebstahl .) Während der Hafer an den
Ufern des Bodensee 's überall eingeheimst ist , wird dessen Ernte
in hohen Lagen sich noch bis zur Mitte dieses Monats hinaus¬
ziehen . In der Gegend von Liptingen und Stetten a . k. M . ist
der Hafer Heuer vorzüglich gerathen ; er wird , wie alle Futter¬
gewächse, eine feste Preishaltung behaupten und in nächster Zeit
unter den Halmfrüchten sich wohl am besten rentiren . — Die
Hopfenpflücke war bisher von der schönsten Witterung begünstigt
und das erzielte Quantum beträgt an vielen Orten '/, mehr als
im Vorjahr . In Anbetracht der massenhaften Produktion in
ganz Europa erscheint der Hopfenbau für das laufende Jahr
nicht besonders lukrativ . Immerhin dürften die sehr mäßigen
Hopfen - und Gerstenpreise den Bierkonsumenten einigermaßen
zu statten kommen . — Nach einer Bekanntmachung des Großh .
Untersuchungsrichters beim Großh . Landgericht Konstanz wurde
am 20 . v . M . aus dem Postbureau in Kreuzlingen ein 40 ew
hoher und 24 cm breiter Geldsack mit 6500 Frcs . Inhalt ent¬
wendet und bis jetzt nicht beigebracht.

109 ' /, —108V, und 108' /- im Umsatz. Oesterc. Bahnen , anfangs
besser, gaben gegen Wvchenschluß meist nach . Höher blieben :
Dux - Bodenbacher 3 fl . , 4proz . Lemberg Czernowitzer 1 ' /, fl - ,Raab - Oedenbnrger 2 fl . Schweizer Bahnen lagen still und sind
wenig verändert . Italien . Mitletmeerdahn - Aklien hoben sich ' /,Proz . Am deutsch-n Bahnenmarkte herrschte sehr feste Haltung
vor . Heff. Ludwigsbahu stiegen 1°/» Proz . , Bexbacher V« Proz . ,Lübecker 3 Proz , Mecklenburger 3 Proz . , Werra 3 */, Prozent .Bon ausländischen Staatsfonds haben österr . -ungar . Renten
höhere Kurse zu verzeichnen. Italiener hielten sich fest . Ruff .Staatsfonds bewegten sich in steigender Richtung , schließen aber
schwächer. 1880r konnten ihren Kurs behaupten . Spanier
waren in Folge der politischen Differenz mit Deutschland schwächer .Türken fest . Evypter auf Londoner Kurse schwach behauptetund ohne erhebliche Umsätze. Bankaktien blieben theilweise höher .
Disconto Commavdit stiegen etwa 2 Pro ». , Darmstädter 1 Proz .»Dresdener Bank sehr fest. Amerikan . Prioritäten waren zum
Theil in gutem Begehr , trotz der zeitweise schwächeren New -
Aorker Notirungen . Auch SlädtebondS zeigten sich gesucht . Die

l geplante Emission der Northern Pacific -Bonds regte zu Käufen
an . Oesterr . Prioritäten wenig verändert . Von Jndustrieaktien
gewannen einzelne Bruchtheile . Karlsruher Maschinenfabrik und
Edison sind je ' /z Proz . , D . VerlagSanstalt V, Proz . . Köln .
Straßenbahn l ' /i P ' vz- hbber . Franks . Bierbrauerei - Gesellschaft

j verloren IV, Proz . Bon Wechseln : Wien theurer , Paris billi -
! ger , Holland uvd London fest . PrivatdiSconto 2"/, — V, Pro » .

den die Kurse nahmen , oroy ._ _
tag gab der Berliner Platz den Anstoß zu einer ziemlich belarig -

r eichen Bewegung nach oben ; dieselbe ging in erster Linie von Verantwortlicher Redakteur : Karl Trost in Karlsruhe .

Mt ssed!!et!öü«»erhSlln>M - ^
- - I , R»>k., i « uw «»

GtaatSpapiere .
Baden 3' /, Obligat , fl . 99 '/-

. 4 > . st. 101»/,,
» 4 „ M . 103' /, ,

Bayer « 4 Obligat . M . 103' "/, ,
Deutsch ! . 4 ReichSaol .M . 104' /,
Preuße « 4' /, V- Tons . M . 103' /,

. 4°/° LonsolS M . 103" /, .
Wtbg .4'^ Obl .V78/79M . -

. 4 Obl . v. 75/80 M . 104' /,
Oesterreich 4 Goldreote fl . 89 ' ,

. 4'/. Silben , fl . 68'/- .
» 4' /» Papierr . fl . 67N ,
» SPapierr .v .1881 81V,

Uugar « 4 Goldreote fl. 81"/-,
Italien 5 Reute Fr . 95 " /„
5°/, Rumänische Reute 93 ' /,
Rmuäuieu 6 Oblig . M . 104' /,
Rußland 5 Obl . v . 1862 ^ 94 ' /,

. 5Obl . d. 1S77M . -

» KH . Orieutaul .PR . —

. 4 « aus . v. 1880 R . 81 ' ' /-,
Serbie » S Soldrente —

ft . — » »M«., » vurvr" l—""
, Rmk., 1 Franc — M Pt«
Schweb . 4 in Mk .
Spa « . 4 AuSliind . Reute
Schw .4' /, Bern V. 1877 F .

. 4°/° Bern 1880 F .
Egypten 4 Unis . Obligat .

Bauk -Aktie « .
4V,DeutscheR.-BankM .

iadische Bank Thtr .
» -c-aSler Bankverein Fr .
4 Darmstädter Bank fl.
4 DiSc .-Aommand . Thlr .
5 Frankf .BankvereinThlr .
5 Oefl . Kreditanstalt fl .

„ rankfurter ^ rrrfe vom 5 . Sept . 188
100V, Mis .II .Em .Linz - B .Sbr .fl . 172' /,

fta — so Pfg ., I
rubel — S !

E ,« iseuöahu-Aktien.
eidelberg -SveyerThlr .

M .Ludw .-Bahn THE .
Veckl.Friedr .-FranzM .
^Psiilz . Maxb °h° fl-

56V-«

102'/»

142' /,
116' /,
149' /,

i36" /-.
192' /,

77' /,

113' /,

120»/,

. Gotthardbahn Fr .
5 Böhm . Wek -Bah « fl .
5 Gäl . Karl -Ludw .-B . fl .
5 Oest .Franz -St . - Bahufl .
5 Oest . Süd -Lombard fl.

:st. Nordwest , fl .

104Vo
227

6SouthernPacistc ofCal . !M . 98»/, >4Mem .'0r .Pfdb T̂blr . t» )

t Rmk. 2» ,- Rml. »0

103' /,
190^

133
101'/«
194 ' /,

108' /»
136

. . „ lüt . 8 . fl . 133V,
5 Rudolf fl . 152' /,

Eisenbahn - Prioritäten .
4 Elisabeth steuerfrei fl . 99'/,
5 Mähr . Grenz -Bahu st.
5 Oest . Nordwest -Gold -
I Obl . M .
5 Oest . Nordw . Ut . fl.
5 Oest . Nordw . lüt . 8 . fl .
4 Vorarlberger fl.
3 Raab -Oedenb -Ebenf . Gold

steuerfrei M . 67' /»
4 Rudolf (Salzkgut ) i. Gold

steuerfrei 97 ' /,
>6 Buffalo N .-I . L Phil .

,1 Eons . BondS

71' /.

105' /,
84' /.

N ,

36' /,

5 Gotthard
"

lV Ser . Fr . 106'H
4 . . 100
4 Schweiz . Eentral 101 ' /,
8 Süd -Lomb . Prior , fl . 104 " /. ,
3 Süd -Lomb . Prior . Fr . 62"/,
5 Oest . StaatSb .-Prior .fl . 106 ' /,
3 dto . I- VIll L . Fr . 80V,
3 Livor .I-it .6,vlu . vsFr . 64
5 ToScau . Eentral Fr . 101 ' /
5Westsic .Eisb .1880stfr .Fr .102 " /-,

4 Rh
5 Preu

Pfandbriefe .
- .-Bk .-Pfdbr . -

, ent .-Bod .-Ered .
Verl. 4 110 M . -

4 dto „ 4 100 M . 100 ' /,
4' /,Oest .B .-Erd .-» uft . fl . 101 " /,i
8 Ruff . Bod .-Ered . S .R . 90V,
4V° Süd -Bod .-Er .-Mdb . 101 ' /,

Brrzimsliche Loose .
SV, Lölu . Mind .Thlr . 100 125 ' /- ,
4 Bayrische "
4 Badische

S Oldenburger Thlr . 40
4Oesterr . v. 1854fl . 250 —
8 „ Y.1860 . 500 117' /,
4Raab -GrazerThlr . 100 95
UuverziuSUcheLoosepr .Stück .
Badlschefl . 35-Loose —
Braumchw .Thlr .SO-Loose 94. —
Oest . fl .100-Loosev - 1864 292.-
Oesterr .Kreditloose fl.100
> von 1858
Uugar .StaatSloos e fl. 100
LuSbacherfl . ?-Loose
SugSburger fl . 7-Loose

re >burgerFr .15-Loose
MailäuderFr .lO-Loose
Meininger fl.7-Loose
Ŝchweb . Thlr -10-Loose

Wechsel u«d Torte ».
iariS kur» Fr . 100 80.80

. .Wien kurz st. 100 163.50
100 132 « mflerdam kur» fl .100 , 63.45

100 130 " /-, ILoudou kur, 1 Pf . St . 30.37

300 —
218.40
28.60
26 .60
24 .40
15.60

64 5̂0

Dollars in Gold 4 .16— 19
20 Fr .-St - 16 .17—21
SovreignS 30 .26—30
Obligationen »»b Jxdustrie -

Elktte » .
4 Karlsruher Obl . v .1879
4Maauheimer Obl .

reiburg .
, . koastanzer ,
Ettlinger Spinnerei o.ZS .
KarlSruh .Maschinenf .dto .
Bad . Zuckes . , ohne ZS .
3VoDmtsch.PH 'ün .20VuE, .

!H. Hhpoty .-Bank50 °/
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R.468. Miimillmachunq.
Die Herbstübungen des XLH^. Armee -Corps für 188 A betr.

Für die Dauer der großen Herbstübungen des XIV . Armeecorps vom 9 . bis 16 . September d . I . sind im Einverständnisse mit dem König¬

lichen Generalkommando nachstehende Anordnungen getroffen worden , welche zur genauen Beachtung Seitens des Publikums bekannt gegeben werden :

! . Zm Allgemeinen.
1 . Alle Straßen und Wege , welche Seine Majestät der Kaiser und König nebst den andern Hohen Fürstlichkeiten benützen werden ,

sind von Privatfuhrwerk und größern Menschenansammlungen derartig freizuhalten , daß die Passage nirgends gehemmt wird .

2 . Das Publikum hat sich von denjenigen Punkten , an welchen die Allerhöchsten und Höchsten Herrschasten anhalten oder Auf¬

stellung nehmen , in angemessener Entfernung zu halten .
3 . Die Truppen dürfen in ihren Märschen und Aufstellungen durch Privatfuhrwerke oder größere Menschenansammlungen nicht aufgehalten

oder gestört werden ; während der Tauer der Märsche und Aufstellungen ist auf Straßen nud Wegen aller Fuhrwerkverkehr einschließlich

der Karlsruher Pferdebahn einzustellen ; Privatpersonen oder Fuhrwerke dürfen zu nahe bei den fechtenden Truppen sich nicht auf¬

halten und noch weniger zwischen dieselben sich eindrängen .
4 . Wirtschaften ( Marketendereien ) bedürfen einer besondern Erlaubniß der zuständigen Behörde ; für das Paradefeld find solche — mit

Ausnahme der Restauration im Tribünenraum und der für die Mitglieder der Militärvereine errichteten Marketendereien — , wie auch

andere Verkaufsveranstaltungen , Buden und dergl . nicht gestattet .
5 . Die aufgestellten Posten und Sicherheitsmannschaften sind beauftragt , dem Publikum hinsichtlich der gestatteten Wege und Aufstellungs -

Plätze sowohl hinsichtlich des Paradefeldes als des Manöverterrains jede thunliche Auskunft und die erforderliche Anweisung zu ertheilen ;

dagegen darf die zuversichtliche Erwartung ausgesprochen werden , daß Seitens des Publikums den zu seiner eigenen Sicherheit und zur

Vermeidung von Störungen der übenden Truppen getroffenen Anordnungen willig Folge geleistet werde .
6 . Das Betreten bestellter Grundstücke ist nach den auch hier maßgebenden allgemeinen Vorschriften untersagt , und haftet der Zuwider¬

handelnde für den veranlaßten Schaden . Zum Schutze der Felder sind von den Gemeinden besondere Flurwächter bestellt und mit Ab¬

zeichen versehen . ,
! ! . Für die große Parade auf dem Forchheimer Exerzierplätze am 11 . Septbr . um 10 Uhr Vormittags.

1 . Die Truppen werden zwischen 8 und 8 '/ - Uhr die Albdrücken bei Mühlburg , Beiertheim und Rüppurr , sowie den Eisenbahnübergang beim

Bahnhof Ettlingen passiren und zwischen 9 und 9 '^ Uhr auf dem Paradefeld eintreffen .
Die Beiertheimer und Rüppurrer Albdrücken sind von 6 bis 10Uhr Vormittags für den öffentlichen Verkehr gesperrt . Den In¬

habern von Wagen wird empfohlen , die Mühlburger Albdrücke vor 8 Uhr zu Passiren .
2 . Als AufftellnngePlatz für das Publikum ist der auf dem nordöstlichen Viertel des Paradefeldes mit einer festen Barriere eingefriedigte

Raum (zwischen Barriere und Wald ) bestimmt . Der Zugang zu diesem Platze sowie zur Zuschauertribüne ist für alle Wagen sowohl

aus der Richtung von Karlsruhe —Mühlburg wie von Rastatt — Ettlingen lediglich von der Mühlburg —Rastatter Landstraße aus

auf der Strecke zwischen Forchheim und Grünwinkel zu nehmen ; zwei an der Straßenseite aufgestellte Ausschriftstafeln bezeichnen
die Einfahrt , die südliche ist für die in der Richtung Rastatt — EtNngen —Forchheim kommenden Wagen , die nördliche für jene aus der

Richtung Karlsruhe — Mühlburg — Grünwinkel bestimmt . An den beiden Einfahrtsstellen stehen " endarmerieposten , welche den g nauern

Weg bezeichnen werden . Die von Ettlingen kommenden Wagen fahren bis zur Rastatter Landstraße entweder auf der Forchheimer Straße

oder, solange diese durch die Truppen oder Kriegervereine gesperrt ist, auf der Mörscher Straße an .
Die Zufahrt auf das Paradefeld an anderen als den beiden bezeichnten Stellen ist untersagt .

3. Das Publikum zu Fuß hat ebenfalls die beiden unter 2 . bezeichnten Zugänge zu benützen ; für das in der Richtung Karlsruhe - Mühlburg

kommende Publikum zu Fuß ist außerdem der Weg zur Militär -Schwimmschule und der Alb -Uebergang bei letzterer , im weiteren der

dnrch den Wald auf die Nordgrenze des Exerzierplatzes führende sog . Schwimmschulweg freigegeben.
Alle anderen Zutrittswege sind auch für das Publikum zu Fuß gesperrt .

Ausgenommen hievon sind die mit Verbandsabzeichen versehenen Mitglieder der Militärvereine , denen besondere Anmarschwege

bezeichnet sind.
4 . Don 9 ^ Uhr ab ist für Wagen und Fußgänger der Zutritt auf das Paradefeld von der Rastatter Landstraße aus gesperrt .

5. Die auf das Paradefeld von der Landstraße aus einfahrenden Wagen nehmen die Richtung gegen das Nordende der Barriere , fahren hinter

dieselbe und sofern die Fahrenden die Tribüne benützen, bis an das Einlaßthor zum Vorplatz der letzteren vor, woselbst die Tribünenbesucher

aussteigen . Sämmtliche Wagen erhalten ihre Halteplätze durch die aufgestellten Militär - und Gendarmerieposten angewiesen .

6. Das Betreten des Paradefeldes nnd seiner Umgebung an andern Stellen als den genannten Aufstellungsplätzen , insbesondere das Abtreten

aus den Straßen Ettlingen - Forchheim und Mörsch - Mühlburg in die angrenzenden Grundstücke ist untersagt .

7. Wagen und ebenso Zuschauer einschließlich der Trtbünebesucher verlassen ihre Plätze erst nach der Abfahrt Seiner Majestät des Kaisers

und Königs , sowie der Allerhöchsten und Höchsten Herrschaften . Für die Rückkehr find die Anfahrtswege abermals einzuhalten .

I». Für das Corpsmanöver am 12 September.
1. Von Vormittags 8 Uhr 30 Minuten an ist auf der Landstraße Karlsruhe - Durlach und Durlach - Wolfartsweier , ebenso auf dem Wege

Gottesaue - Killisfeld bis zur Landstraße Durlach - Ettlingen der Wagenverkehr einschließlich der Pferdebahn und Karlsruhe - Durlacher

Dampfbahn insolange gesperrt , bis die Allerhöchsten Herrschaften nebst Begleitung , sowie die sremdherrlichen Offiziere die Straße

passirt haben . Das Gleiche gilt für die Rückfahrt zwischen 1— 2 Uhr . Privatfuhrwerk von Karlsruhe aus muß das Durlacher Thor

oder den Eisenbahn -Uebergang hinter Gottesaue um 8 Uhr 30 Minuten Vormittags , von Durlach aus den Durlacher Eisenbahn -Uebergang

um 7 Uhr 30 Minuten passirt haben .
2. Die Straße durch das Tiefenthal nach Hohenwettersbach ist von '

^6 Uhr Vorm , ab bis zum Beginn des Manövers gesperrt .

3 . Als Aufstellungspunkte des Publikums eignen sich und sind hiezu freigegeben :
a . die Höhe am Waldfaume des Rittnertwaldes östlich des Thowashäusleins ( am zweckmäßigsten von der Eisenbahn - Station Klein¬

steinbach zu erreichen) ;
d . der Nordrand des Steinig -Waldes südlich Stupferich ( ebenfalls von Kleinsteinbach aus ) ;
e . die Höhe westlich Grünwettersbach , zu deren Erreichung die Straße Wolfartsweier - Grünwettersbach freigegeben ist .

4 . Von 8 Uhr ab ist das Uebungsterrain zwischen Hohenwettersbach - Grünwettersbach - Palmbach - Stupferich - Thomashäuslein - Lamprecktshof -

Signalberg -Hohenwettersbach vom Publikum freizuhalten und ist der Verkehr auf den Vcrbindnngsstratzen dieser vrte eingestellt . Erst

nach Beginn des Manövers darf das Pullikum — einschließlich des in Wagen befindlichen — nach näherer Anleitung der aufgestellten

Posten und Sicherheitsmannschaften hinter den manövrirenden Truppen , und zwar in angemessener , jede Störung ausschließender Ent¬

fernung von denselben , allmälig verrücken.
IV. Für die Fel-rrmnömr am 14., 15. und 16. September.

1 . Am 14. Septeuzber muß das von Karlsruhe kommende Publikum die Linie Beiertheim - Augarten - Gottesaue in südlicher Richtung bis

8 Uhr früh passirt haben . Auf der Beiertheimer , Ettlinger und Rüppurrer Straße , sowie am Eisenbahn -Uebergang bei Gottesaue (ferner

in Ettlingen am Ausgang nach Durlach und in Durlach am Ausgang nach Ettlingen ) werden Gendarmerieposten zur näheren Orientirung

des zuschauenden Publikums stationirt sein .
Von 9 '/z Uhr ab muß das offene Terrain zwischen Karlsruhe und Ettlingens auf beiden Seiten der Alb in einer Breite von je

3 Kilometer frei von Zuschauern sein, welche im Interesse ihrer eigenen Sicherheit gut thun werden , sich an den Rändern der Waldungen

und Ortschaften aufzuhalten .
2 . Am 15 . September empfiehlt sich für das Publikum die Aufstellung am Westrande des Steinig -Waldes ( am zweckmäßigsten zu erreichen

von den Stationen der ^Durlach - Pforzheim er Bahn über Stupferich und Untermutschelbach ) . Außerdem kann benützt werden die Höhe

westlich Grünwettersbach , jedoch wird die dorthin von Wolfartsweier führende Straße von 8 '/ - Uhr ab gesperrt .
3. Am 16 . September gelten dieselben Aufstellungspunkte , wie am 12 ., und außerdem der Nord - und Westrand des Steinig -Waldes ; es empfiehlt

sich auch an diesem Tage die Benützung der Psinzthalbahn . Ferner ist das Terrain westlich des Weges Busenbach - Grünwettersbach freigegeben .

Karlsruhe , den 6 . September 1885 .
Der Grotzh . Landeskommifsär für die Kreise Karlsruhe und Baden .

Haas.
Drsck und Berl,a der S . Br » «» ' scheA Hofbuchdrvckerei .
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